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Holz macht Schule – wir freuen 
uns darüber 
Private Investoren wie LGT 
oder International School 
Rheintal reden nicht nur von 
Nachhaltigkeit, sondern 
handeln auch danach. Sie 
setzen bei grossen Bauvor -
haben, die sie demnächst in 
Angriff nehmen, konsequent 
auf den Baustoff Holz. Wir 
freuen uns sehr, dass nun 
auch das Land Liechtenstein 
diesem Trend folgt und sich 
beim Neubau des Schulzen-
trums Unterland II für die 
Holzbauweise entschieden 
hat. 

Wie Umfragen bei Lehr-
kräften zeigen, widerspiegelt 
sich die positive Wirkung des 
Holzbaus auch im Verhalten 
der Schüler. Die Atmosphäre in 

den Klassen ist entspannter, 
ruhiger und fördert die Kon-
zentration, was unter anderem 
auch an der guten Akustik 
liegt. 

Holz generiert bekanntlich 
eine hohe Wertschöpfung in 
der Region. Die Arbeitskette 
Wald–Zimmerei–Schreinerei 
ist sehr kurz und wird vielen 
Aspekten der Nachhaltigkeit in 
idealer Weise gerecht. Eine 
Schule aus Holz ist daher nicht 
nur gut für Lehrer, Schüler und 
unser Gewerbe, sondern im 
besonderen Masse auch für 
unser Klima! 
 
Eine Stellungnahme des  
Verein Holzkreislauf 
Rheinstrasse 18, Balzers 

Selbsttests sind aktuell rare Ware 
Die Nachfrage nach Selbsttests ist gross. Oft sind sie deshalb ausverkauft. Derweil stellen die ersten Teststationen den Betrieb wieder ein. 

Manuela Schädler 
 
In der aktuellen Welle haben 
Coronatests an grosser Bedeu-
tung gewonnen. Nicht nur auf-
grund der Zertifikatspflicht, 
viele wollen sichergehen, bevor 
sie sich mit anderen Menschen 
treffen – gerade auch, was das 
Weihnachtsfest mit Familie 
und Freunden betrifft. Die 
Nachfrage nach Selbsttests ist 
weltweit gestiegen und führt zu 
Lieferengpässen.  

Dies spüren auch die Apo-
theken in Liechtenstein. «Ak-
tuell haben wir wieder Selbst-
tests im Sortiment. Aber auch 
wir bekommen die Liefereng-
pässe zu spüren», sagt Nikolaus 
Frick von der Apotheke am 
Postplatz in Schaan. Teilweise 
hätten sie zwei bis drei Wochen 
warten müssen, bis ein gewis -
ses Produkt wieder lieferbar ge-
wesen sei.  

2000 Selbsttests allein im 
Dezember verkauft 
Auch die Apotheke am St. Mar-
tinsring in Eschen und die 
Schlossapotheke in Vaduz be-
stätigen, dass die Selbsttests 

momentan sehr gefragt sind. 
«Gefühlt wird bei jedem zwei-
ten Telefonat nach Selbsttests 
gefragt», sagt Isabella Ospelt 
von der Schlossapotheke. Seit 
November sei die Nachfrage 

massiv angestiegen. Auch sie 
hätten mit Engpässen zu kämp-
fen. «Momentan haben wir 
wieder welche im Sortiment, 
das kann sich aber schnell än-
dern», so Ospelt. Allein seit 

dem 1. Dezember hat die 
Schlossapotheke 2000 Selbst-
tests verkauft. Auch Nikolaus 
Frick bestätigt, dass die Coro-
natests teilweise am Liefertag 
bereits wieder ausverkauft sind. 

Dies liege auch daran, dass die 
Tests oft nur in kleinen Mengen 
eintreffen. «Dann gehen pro 
Tag schon mal 60 Stück über 
die Theke», so Frick. Doch 
auch der Bedarfs sei von Tag zu 
Tag unterschiedlich und schwer 
abzuschätzen. Deshalb sei es je-
den Tag eine Lotterie, ob oder 
wie lange die Selbsttests verfüg-
bar sind.   

Risiko für Grosseinkäufe 
zu hoch 
Laut dem Grosshändler-Export-
Center spielen mehrere Gründe 
mit, weshalb es zu Liefereng-
pässen kommt. «Ein Grund ist 
bestimmt die grosse Nachfrage. 
Die Hersteller kommen mit der 
Produktion nicht nach», sagt 
Patrik Grünenfelder, Mitglied 
der Geschäftsleitung, auf Anfra-
ge. Ein weiteres Problem sei die 
Planungsunsicherheit. Da die 
Bestimmungen sich laufend än-
dern können, sei das Risiko zu 
hoch, in grossen Mengen einzu-
kaufen. «Die Nachfrage kann so 
schnell wieder schwinden, wie 
sie gestiegen ist», so Grünenfel-
der. Übernimmt der Staat bei-
spielsweise die Kosten für 

Schnelltests wieder, kann sich 
der Testmarkt wieder in diese 
Richtung verschieben. Aktuell 
sei der Markt für Selbsttests je-
doch ausgetrocknet.  

2G-Regel: Erste Testcenter  
schliessen bereits 
Derweil scheinen die Apothe-
ken und Teststationen die Ka-
pazitäten für Corona-Schnell-
tests eher zurückzufahren. Dies 
auch aufgrund der 2G-Regel, 
die ab heute in Kraft tritt. Die 
Teststation in der Ruggeller In-
dustrie, welche vom Casino Ad-
miral betrieben wird, stellt den 
Betrieb ab heute ein. Die Test-
station der SNK in Schaan hält 
den Betrieb zwar über die Fest-
tage noch aufrecht – auch am 
24. Dezember kann noch getes-
tet werden. «Dann werden wir 
wenn notwendig die Öffnungs-
zeiten anpassen», sagt David 
Leimgruber von der SNK. Niko-
laus Frick hat die Testkapazität 
in der Apotheke am Postplatz 
bereits zurückgefahren. Wegen 
der Erkältungssaison, die wie-
der mehr stattfindet als vergan-
genes Jahr, werde das Personal 
in der Apotheke benötigt. 

Saisonstart mit allen Bahnen in Malbun 
Für das offizielle Saison-Eröff-
nungswochenende heute Sams-
tag nehmen die BBM AG auch 
die Sesselbahn Hochegg in Be-
trieb. Damit laufen nun alle 
Bergbahnen im Skigebiet, und 
auch der grösste Teil der Pisten 
ist freigegeben. 

Der Malbi-Park freut sich 
auf die kleinsten Schneefans 
und deren Eltern, und auch der 
Schlittelweg Kapelle–Malbun 
wird wieder präpariert. Freunde 
der Schneewanderungen finden 
zudem den Sassweg präpariert 
vor. 

Die BBM AG bittet darum zu 
beachten, dass für alle Ansteh-
bereiche und auf den Bahnen die 
Pflicht zum Tragen eines Mund-
Nasen-Schutzes (Masken  pflicht) 
ab sechs Jahren gilt. Dies gilt 
auch für den Malbi-Park. (pd) Heute feiern die Bergbahnen Malbun die offizielle Saisoneröffnung mit allen Bahnen. Bild: D. Schwendener

Corona-Selbsttests sind oft ausverkauft. Lieferengpässe sind der Grund dafür. Bild: Keystone
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Click+Collect
Express

Auf manor.ch bis 24. 12.,
12 Uhr bestellen,
am gleichen Tag in

unseren Warenhäusern
abholen.

SONNTAGSVERKAUF
19. Dezember 2021, 11 bis 17 Uhr

Manor Frauenfeld
Manor Kreuzlingen

Manor Rickenbach-Wil

Alle Sonntagsverkäufe auf

manor.ch

19. Dezember 2021, 12 bis 17 Uhr
Manor St.Gallen
Manor Heerbrugg

Manor Haag
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